
Vorlage 
 

Gremium Sitzungsart Zuständigkeit Datum 

Kreisausschuss öffentlich Entscheidung  

 
 
Tagesordnungspunkt: 
 
Hauptversammlung Landkreistag 2018 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Kreisausschuss stimmt dem Kostenrahmen von 20.000 EUR für die Hauptversammlung 
des Landkreistages am 15. November 2018 im Landkreis Mayen-Koblenz zu. 
 
 
Sachlage: 
 
Der Landkreistag Rheinland-Pfalz, bei dem der Landkreis Mayen-Koblenz Mitglied ist, richtet 
jährlich eine Hauptversammlung aus. Für die Organisation der Veranstaltung sind die Mit-
glieder reihum verantwortlich. In diesem Jahr findet die Hauptversammlung im Landkreis 
Mayen-Koblenz statt. 
 
Vormittags tagen der geschäftsführende Vorstand und die allgemeine Landrätekonferenz. 
Nachmittags finden die interne und die öffentliche Hauptversammlung statt.  
 
Am Abend findet der sogenannte „gesellige Abend“ statt, für dessen Organisation und die 
damit verbundenen Kosten der Landkreis Mayen-Koblenz alleine verantwortlich ist. Bei der 
groben Planung wurde für rund 250 Personen von folgenden Kosten ausgegangen: 
 
Abendessen, Getränke, Service, etc.  14.000 EUR 
Abendprogramm 2.000 EUR 
Bustransfer für die Teilnehmer vom Hotel zur Halle 2.000 EUR 
Hallenmiete, Deko, etc.  2.000 EUR 
 
Summe: 20.000 EUR 
 
Bei der Mittelanmeldung wurde sich an den Zahlen des Rhein-Hunsrück-Kreises orientiert. 
Dieser hatte 23.000 Euro für die Veranstaltung in den Haushalt eingestellt und in einer Zwi-
schenmitteilung mitgeteilt, dass mit einem Ergebnis von rund 25.000 Euro gerechnet wird.  
 
20.000 EUR sind im Haushalt 2018 unter 11114-569950 (Repräsentation – Sonstige laufen-
de Veranstaltungen) veranschlagt.   
 
 
 
 
Familienverträglichkeit: 
 
Hat die geplante Entscheidung unmittelbare oder mittelbare Auswirkungen auf Familien im 
Landkreis Mayen-Koblenz? 
 

 Ja 
 Nein, weiter mit der Prüfung der demografischen Relevanz 
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Welche Lebensbereiche von Familien sind betroffen (z. B. materielle Situation von Familien, 
Betreuung von Kindern, Miteinander der Generationen, Vereinbarkeit von Familie und Be-
ruf)? 
 
Hier bitte Ihren Text eingeben. 
 
Trägt die geplante Regelung zu einer Verbesserung der Lebensbedingungen für Familien im 
Landkreis Mayen-Koblenz bei? Wenn ja, worin besteht diese Verbesserung? 
 

 Ja Hier bitte Ihren Text eingeben. 
 Nein 

 
Hat die geplante Entscheidung negative Auswirkungen auf Familien im Landkreis Mayen-
Koblenz? Wenn ja, welche? Begründung des Beschlussvorschlages bzw. Darstellung der 
Abwägung, die zu diesem Beschlussvorschlag geführt hat. 
 

 Ja Hier bitte die Begründung eingeben. 
 Nein 

 
 
Demografische Relevanz: 
 
Hat die vorgesehene Entscheidung unmittelbare Auswirkungen auf die maßgeblichen Be-
stimmungsgrößen des demografischen Wandels, nämlich  
• die Geburtenrate 
• die Lebenserwartung 
• die Außenwanderung (Migration, kommunale Wanderungsbewegung) 
und beeinflusst damit in der Folge die Bevölkerungsstruktur (Bevölkerungszahl, Alter, Her-
kunft) des Landkreises Mayen-Koblenz? 
 

 Nein, weiter mit Klimaverträglichkeitsprüfung 
 Ja: 

• Wie stellen sich die Auswirkungen der beabsichtigten Entscheidung im Einzelnen 
dar? 
 Bitte hier Ihren Text eingeben. 
• Sind die direkten/indirekten Folgen durch ergänzende Maßnahmen zu begleiten und 
wenn ja, in welcher Form? 
  Ja Bitte hier Ihren Text eingeben. 
  Nein 
 
 
Klimaverträglichkeit: 
 
Liegt eine liegenschaftsbezogene Investition mit klimarelevanten Auswirkungen vor oder 
würde sich die liegenschaftsbezogene Investition mit CO2-reduzierenden Maßnahmen ver-
knüpfen lassen? 
 

 Ja 
 Nein, Ende der Prüfungen 

 
 
Energetisches Gesamtkonzept 
Ist die geplante Maßnahme Teil eines aktuellen energetischen Gesamtkonzeptes für die Lie-
genschaft? (Wärmeschutz der Gebäudehülle, Gebäudetechnik und organisatorische sowie 
verhaltensbedingte Anforderungen) 
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 Ja 
 Nein 

 
Begründung/Erläuterung: 
Hier bitte Ihren Text eingeben. 
 
Wurde der Anschluss an einen Nah-/Fernwärmeverbund bzw. die Schaffung eines solchen 
geprüft? 
 

 Ja 
 Nein 

 
Begründung/Erläuterung: 
Hier bitte Ihren Text eingeben. 
 
 
Gebäudehülle (Gebäudedämmung) 
Wurden Maßnahmen zur Energieeinsparung bei Arbeiten an der Gebäudehülle berücksich-
tigt? 
 

 Ja 
 Nein 

 
Begründung/Erläuterung: 
Hier bitte Ihren Text eingeben. 
 
 
Gebäudetechnik: Vorrang Regenerativer Energien 
Wurde der Vorrang regenerativer Energien bei Erneuerungen an Heizungs- und Warmwas-
seranlagen berücksichtigt? 
 

 Ja 
 Nein 

 
Sind regenerative Energien zum Einsatz gekommen? 
 

 Ja 
 Nein 

 
Begründung/Erläuterung: 
[Hinweis: Wenn nein: Welche substanziellen Aspekte insbesondere betriebswirtschaftlicher 
Art sprachen dagegen? Wurden bei der Abwägung auch andere Aspekte (regionale Wert-
schöpfung, CO2-Minimierungen) berücksichtigt?] 
Hier bitte Ihren Text eingeben. 
 
 
Wurden die Auswirkungen der Investition auf die Emission an CO2-Äquivalenten (CO2eq) 
ermittelt?  
 

 Ja 
 Nein 

 
Begründung/Erläuterung: 
[Hinweis: Wenn ja, nähere Angaben (z.B. Gesamteinsparung CO2 in t und Kosten je vermie-
dener Tonne CO2 in Bezug auf Lebensdauer der Anlage)] 
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Hier bitte Ihren Text eingeben. 
 
 
Bei der Installation von regenerativen Energieanlagen insbesondere in Bildungseinrichtun-
gen:  
Wurden Möglichkeiten zur Einbeziehung der regenerativen Energieanlagen in den Unterricht 
bzw. zu deren Nutzung für die Öffentlichkeitsarbeit geschaffen? 
 

 Ja 
 Nein 

 
Begründung/Erläuterung: 
Hier bitte Ihren Text eingeben. 
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